
   
 

 
 

 
 
 
 

 

 
Supervision/Coaching 

für ehrenamtliche Dolmetscher*innen und Helfer*innen in der 
Flüchtlingsarbeit 

 
Bei der Begleitung und Unterstützung von Menschen mit Fluchterfahrung werden ehrenamtliche Dolmetscher*innen 
und Helfer*innen mit ganz unterschiedliche Situationen konfrontiert. Diese können sehr herzlich und positiv sein, 
sie können jedoch  auch belastend und herausfordernd sein.   In der Supervision/Coaching können 
Ehrenamtler*innen in einem geschützten Rahmen, darüber sprechen, was sie bewegt und werden im Umgang damit 
fachlich unterstützt  

 
• Erfahrungen in der Begleitung von Flüchtlingen auszutauschen und Situationen anonymisiert zu 

reflektieren - Was macht mir besonders viel Freude und bestätigt mich in meinem Ehrenamt? Welche 
Herausforderungen erlebe ich und wie gelingt es mir, bestmöglich damit umzugehen? 

• die eigene Rolle und eigene Haltung zu klären 
• den Umgang mit Nähe und Distanz zu reflektieren 
• Persönliche Kompetenzen in der Zusammenarbeit mit Menschen internationaler Herkunft zu stärken 
• Entlastung zu schaffen und die Freude am Ehrenamt zu erhalten 

 
 
Supervisorin:    Sevim Gercek, Supervision und Coaching 
 
Zielgruppe:    ehrenamtlich Tätige in der Flüchtlingsarbeit 
 
Zeit und Ort:    Mittwoch, den 30.08.2023 von 17 bis 19 Uhr 
      Im Kreishaus Düren, Bismarckstr. 16, 52351 Düren,   
      Haus B, 1. Etage, Raum B144. 
 
Anmeldung:    Sekretariat des Kommunalen Integrationszentrums   

     Fon 0 24 21.22-10 46 11 0 oder 
      ki-sekretariat@kreis-dueren.de   
 
Weitere Informationen/Fragen:  Elmeid Nijemčević 
      Fon 0 24 21.22-10 46 119 oder 
      e.nijemcevic@kreis-dueren.de 

        
 
Teilnahmegebühr:   keine 
 
 
Diese Maßnahme wird aus Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen – Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration NRW – im Rahmen des 
Landesförderprogramms KOMM-AN NRW gefördert. 
 
 

 


